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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Die Meldungen vom Samstagvormittag

 

Stadtgebiet Halle (Saale)

Aggressiver Beifahrer

Halle (Saale) – Am Freitagmittag sprach ein 61-Jähriger auf einem Parkplatz eines Discounters in Dölau die Insassen eines
weißen PKW’s an, welcher augenscheinlich unberechtigt auf einem Behindertenparkplatz stand. Der Beifahrer stieg aus dem
Auto, beleidigte und bespuckte den 61-Jährigen und schlug ihm schließlich ins Gesicht. Danach entfernte sich das Auto in
unbekannte Richtung. Der Mann wurde leicht verletzt.

 

Auseinandersetzungen am Riebeckplatz

Halle (Saale) – Im Bereich eines ehemaligen Hotels am Riebeckplatz griff am Freitagnachmittag, gegen 15.00 Uhr, ein 31-
Jähriger einen 16-Jährigen tätlich an. Er soll mit einem Ast und einem Teleskopschlagstock auf ihn eingeschlagen haben. Der
Angreifer flüchtete, konnte aber durch Kräfte der Bundespolizei im Bereich Kirchnerstraße gestellt werden. Bei dem 16-
Jährigen war zunächst keine medizinische Behandlung erforderlich.

Ca. eine Stunde später kam es in dem Bereich erneut zu einer Tätlichkeit. Ein 27-Jähriger sprühte einem anderen Mann
Pfefferspray ins Gesicht. Der Getroffene verhielt sich vor Ort auch gegenüber den herbeigerufenen Polizeibeamten sehr
aggressiv und verließ schließlich ohne weitere medizinische Behandlung den Ort in unbekannte Richtung. In beiden Fällen
ermittelt nun die Kripo.

 



Schwerpunktkontrollen im Straßenverkehr

Halle (Saale) – Das Polizeirevier Halle (Saale) hat in der Nacht zum Samstag im gesamten Stadtgebiet gezielte
Verkehrskontrollen durchgeführt. Im Ergebnis wurden 10 Straf- und 6 Ordnungswidrigkeitsverfahren wegen Trunkenheit im
Straßenverkehr eingeleitet. Der höchste Wert wurde gegen 05.00 Uhr bei einem 25-jährigen PKW-Fahrer in der
Krausenstraße festgestellt. Ein Atemalkoholtest ergab bei ihm einen Wert von 2,06 Promille. Weitere fünf kontrollierte
Fahrzeugführer standen unter Einfluss von Betäubungsmitteln. Die Beamten stellten zudem vier Personen ohne
erforderlicher Fahrerlaubnis und vier Verstöße gegen das Pflichtversicherungsgesetz fest. In zwei Fällen wurden Verfahren
wegen Urkundenfälschung eingeleitet. Ebenso konnte ein als gestohlen gemeldetes Fahrrad sichergestellt werden. Die
Polizei führt derartige Schwerpunktkontrollen in regelmäßigen Abständen durch und wird auch künftig entsprechend tätig
sein.

 

Brand von Holzunterständen

Halle (Saale) – Im Bereich eines Instituts in der Heideallee brannte am Freitagabend, gegen 20.00 Uhr, ein Holzunterstand.
Auf dem benachbarten Gelände der „Royal Rangers“ glimmte ebenfalls ein Unterstand. Die Kräfte der Feuerwehr
bekämpften den Brand erfolgreich. Nach ersten Schätzungen könnte die Schadenshöhe um die 1.000 € betragen. Es ist mit
hoher Wahrscheinlichkeit von einer Brandlegung auszugehen. Die Ermittlungen sind entsprechend ausgerichtet.

 

Ladendieb droht mit Reizgas

Halle (Saale) – Die Mitarbeiter eines Lebensmittelmarktes in der Ludwig-Wucherer-Straße stellten gegen 03.30 Uhr zwei
unbekannte Männer fest, welche Alkohol im Wert von 45,- € an sich nahmen und das Geschäft ohne zu zahlen verließen. Sie
verfolgten die Männer und konnten Einen im Nahbereich stellen. Der Unbekannte bedrohte die Mitarbeiter (35 und 37 Jahre)
mit augenscheinlichem Pfefferspray. Nachdem der zweite Täter zurückkehrte, ließen die Mitarbeiter schließlich von den
Tätern ab, sodass sie flüchten konnten. Die Kripo hat die Ermittlungen zu beiden Tätern aufgenommen.

 

 

Saalekreis

Vorsicht Schockanrufe im Umlauf!



Bad Dürrenberg – Ein 63-Jähriger erhielt am Freitagnachmittag einen vermeintlichen Anruf der Verkehrspolizei. Ihm wurde
mitgeteilt, dass sein Sohn nach einem schweren Unfall in U-Haft säße und nun eine Kaution fällig wäre. Im weiteren Verlauf
übergab der Mann an seiner Wohnanschrift 50.000 € an einen angeblichen Mitarbeiter der Gerichtskasse. Im Nachgang
stellte der Geschädigte fest, dass sein Sohn nicht an einem solchen Unfall beteiligt war.

Warnhinweis:

Die Polizei oder die Staatsanwaltschaft erheben am Telefon keine Kautionen. Geben Sie niemals an unbekannte Personen
Geld heraus, wenn Sie den Sachverhalt nicht ausreichend geprüft haben! Informieren Sie Ihre Angehörigen und Bekannten
über diese Masche! Zeigen Sie auch jeden Versuch bei der Polizei an!

 

Schwer verletzter Radfahrer

Bad Dürrenberg – Am Freitag stürzte gegen 18.30 Uhr in der Leunaer Straße ein 61-jähriger Fahrradfahrer, offenbar ohne
Fremdeinwirkung. Der Mann war erheblich alkoholisiert und wurde durch den Rettungsdienst mit schweren Verletzungen in
ein hallesches Krankenhaus gebracht. Ein Ermittlungsverfahren wegen Trunkenheit im Straßenverkehr wurde eingeleitet.

 

Fußgänger angefahren

Salzatal / OT Beesenstedt – Ein erheblich alkoholisierter Fußgänger sei am Freitag gegen 23.00 Uhr im Bereich Kirchplatz auf
der Fahrbahn unterwegs gewesen. Nach eigenen Angaben sei ein schwarzer PKW-Kombi an ihm vorbeigefahren, welchem er
durch einen Sprung ausweichen musste. Dennoch habe ihn der PKW erfasst und dann ohne anzuhalten den Unfallort
verlassen. Der 42-Jährige wurde an einem Fuß sowie am Kopf verletzt und durch den Rettungsdienst in eine Klinik gebracht.
Ermittlungen zum genauen Unfallhergang wurden eingeleitet.

 

Rettungssanitäter angegriffen

Braunsbedra – Am Samstag kam der Rettungsdienst gegen 01.45 Uhr im Bereich Straße des Friedens wegen eines
medizinischen Notfalls bei einem 38-Jährigen zum Einsatz. Dieser hatte zuvor übermäßig Alkohol und Tabletten konsumiert.
Bei der Behandlung im RTW biss der Mann einem 26-jährigen Rettungssanitäter in den Oberarm, sodass dieser Hämatome
davontrug. Da der Patient teils aggressive Stimmungsschwankungen aufwies, wurde er mit Polizeibegleitung zur weiteren
Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Gegen ihn wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.



 

 

Burgenlandkreis

Vermeintlicher Brand

Naumburg – Im Bereich des Rathauses wurde am Freitag gegen 20.30 Uhr ein Brand gemeldet. Die Prüfung vor Ort ergab,
dass für die starke Rauchentwicklung eine Feierlichkeit auf einem Grundstück in der Lindenstraße verantwortlich war. Dort
wurde ein Spanferkel zubereitet. Eine Gefahr für Menschen oder Sachen bestand nicht. Die Einsatzkräfte von Feuerwehr und
Polizei rückten daraufhin wieder ab.

 

Fahren unter Einfluss von Alkohol

Weißenfels – In der Naumburger Straße kontrollierten Polizeibeamte am Samstag gegen 02.30 Uhr den 41-jährigen Fahrer
eines VW. Der Mann wies einen Atemalkoholwert von 2,2 Promille auf. Seine Fahrt war damit beendet. Der Führerschein des
Mannes wurde sichergestellt und eine Blutprobenentnahme zur Bestimmung des genauen Blutalkoholwertes angeordnet. 

 

Brand in Mehrfamilienhaus

Zeitz – Am Samstagmorgen kam es gegen 08.30 Uhr zu einem Brand im Treppenhaus eines Mehrfamilienhauses in der
Schädestraße. Dort brannte in der ersten Ebene abgelagerter Unrat. Die Feuerwehr konnte das Feuer rechtzeitig löschen,
sodass es nicht auf Teile des Gebäudes übergriff. Es kam zu erheblichen Rußablagerungen im Treppenhauses. Nach
Einschätzung der Feuerwehr bleibt das Haus weiter bewohnbar. Vor Ort wurden drei Bewohner durch den Rettungsdienst
vorsorglich untersucht. Bislang sind aber keine Personenschäden bekannt geworden. Der Sachschaden wird auf ca. 10.000 €
geschätzt. Die Polizei hat vor Ort Spuren gesichert und Ermittlungen aufgenommen.

 

 



Mansfeld-Südharz

Zehn Verletzte bei Brand in Mehrfamilienhaus

Sangerhausen – Am Freitag kam es gegen 17.50 Uhr zu einem Wohnungsbrand in einem Mehrfamilienhaus in der Kylischen
Straße. Die Wohnung befand sich im ersten Obergeschoß. Der Mieter war zur Brandausbruchzeit nicht zu Hause. Alle
anwesenden Bewohner konnten das Haus eigenständig verlassen. Dabei kam es bei 10 Bewohnern zu einer
Rauchgasinhalation. Diese wurden durch den Rettungsdienst in ein Krankenhaus gebracht. Sechs Personen konnten nach
ambulanter Behandlung wieder entlassen werden, bei vier Menschen erfolgte eine stationäre Aufnahme. Die Kräfte der
Feuerwehr bekämpften den Brand. Die betroffene Wohnung ist zunächst nicht mehr bewohnbar. Dessen Mieter kommt bei
Bekannten unter. Für die restlichen fünf Wohnungen gab die Feuerwehr im Anschluss eine Freigabe. Der Gesamtschaden an
dem historischen Gebäude im Fachwerkstil wird auf ca. 50.000 € geschätzt. Die Brandursachenermittlung wurde eingeleitet.
Erste Erkenntnisse deuten auf eine technische Ursache hin.

 

Unfall mit Motorrad

Lutherstadt Eisleben / OT Polleben – Am Freitag war ein 16-Jähriger mit seinem Leichtkraftrad auf der L159 in Richtung
Polleben unterwegs, als er gegen 23.15 Uhr in einer Linkskurve kurz hinter dem Ortseingangsschild die Kontrolle über sein
Fahrzeug verlor und in den Straßengraben fuhr. Der Fahrer wurde zwar vor Ort vom Rettungsdienst untersucht, blieb
letztlich unverletzt. An seinem Krad entstand Sachschaden. Es war nicht mehr fahrbereit.

 

Wohnungseinbruch

Hettstedt – In der Nacht zum Samstag wurde in einem Mehrfamilienhaus in der Puschkinstraße in eine Wohnung
eingebrochen. Als der Mieter gegen 01.40 Uhr nach Hause kam, stellte er die aufgehebelte Wohnungstür fest. Aus der
Wohnung wurde diverse Heimelektronik im Wert von ca. 160 € entwendet.

 

Küchenbrand in Einfamilienhaus

Mansfeld / OT Gorenzen – In einem Einfamilienhaus in der Oberen Dorfstraße kam es am Samstagmorgen, gegen 04.40 Uhr,
zu einem Brand in der Küche des Hauses. Die Bewohnerin blieb unverletzt. Die Feuerwehr konnte das Feuer löschen. Der
entstandene Sachschaden wird auf ca. 20.000 € geschätzt. Die Brandursachenermittlung läuft. Erste Erkenntnisse deuten
auf eine technische Ursache hin.
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